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1. Andere erfolgreich machen
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2. Finanzierung sichern
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3. Richtige Zielgruppe erreichen
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4. Nachhaltigkeit und Qualität sichern
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5. Kompetenz an Bord holen
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6. Sichtbar werden, gute Geschichten erzählen
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7. Vorurteile überwinden

�����������������������
������
����������������������������������������������������������
�����������������������
�����������������
�������������������������������
������¡������ ������
���� ��������������������������������������
����������������������������
�������������������������
����������������������
������������������������������������������������������������������������

8. Ziel im Auge behalten
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Projekt „Jugend ohne Schulden – JoSch“

Ausschlaggebend für die hohe Akzeptanz des Projektes bei Lehrern und Schülern sei, dass „es 

sich bei den Beratern um Menschen handelt, die ehrenamtlich tätig sind und viel Berufserfahrung 

mitbringen“.

Offenbach Post (23.05.2009)

Projekt „Lebendiges Dorf – mit uns!“

Das Projekt hat sich eine kinderfreundliche Dorfentwicklung 

auf die Fahnen geschrieben. Die Beteiligung von Kindern steht 

im Mittelpunkt: Die junge Generation soll sich engagieren und 

damit das Dorfleben bereichern und weiterentwickeln. Balow 

ist ein Vorzeigeprojekt dafür, wie Jüngere in der Region und in 

den Dörfern gehalten werden können.

Website „MVregio“

Projekt „Schule für alle im Landkreis Gießen e. V.“

Das Preisgeld soll unter anderem dazu verwendet werden, mit den am Projekt beteiligten 

Studierenden zur Laborschule nach Bielefeld zu fahren, um dort die Kontakte zum Projekt 

„Schule für alle“ an der Universität Bielefeld zu verstärken und um die Betreuung weiterer 

Kinder zu ermöglichen.

Wenn es gelingt, ihnen eine berufliche Perspektive zu erschließen, die Wege an die Universi-

täten zu ermöglichen, braucht Deutschland seine dringend benötigten Fachkräfte nicht im 

Ausland zu holen. Sie wohnen bereits in unserer Nachbarschaft.

Gießener Allgemeine Zeitung (06.05.2009)

Projekt „MehrGenerationenKulturPark Deutzen“

„Wir haben uns riesig gefreut. Denn es bestärkt uns in der Arbeit, die wir hier seit Jahren 

machen. […] Ein soziokulturelles Zentrum will genau das: Angebote für alle Generationen 

schaffen. Als neuer Aspekt kommt hinzu, dass wir diese Angebote jetzt noch mehr mit

einander verknüpfen, damit sich die Generationen treffen.“

Leipziger Volkszeitung (20.05.2009)

Projekt „AG Dialog der Generationen“

„Das ist für uns eine große Anerkennung unserer Arbeit und auch eine Motivation, auf jeden 

Fall weiterzumachen“, sagte die Gruppenleiterin. […] „Das ist dann eine Auszeichnung für 

uns alle.“

Magdeburger Lokalanzeiger (23.05.2009)
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Projekt „Hilfe von Haus zu Haus e. V.“

„Unsere Idee zieht Kreise“, berichtet Maria Hensler. 15 

ähnliche Initiativen gebe es schon im Landkreis. „Wir 

sind mit der Nachbarschaftshilfe in ein Vakuum gesto-

ßen, denn uns ist das Miteinander verloren gegangen.“

SÜDKURIER online (26.05.2009)

Projekt „Aktive Senioren für Rosenheimer Jugendliche“

„Besonders hoch zu bewerten ist, dass die Wahl aus 360 Einreichungen von einer hoch-

rangigen Expertenkommission im Auftrag der Bundesregierung getroffen wurde. Dass wir 

zu den Preisträgern gehören, ist eine sehr hohe Auszeichnung und Bestätigung für unsere 

Vereinsarbeit.“

Echo Rosenheim (26.05.2009)

Projekt „Dialog der Generationen durch Kunst“

„Wir halten es für wichtig, dass die Generationen Verständnis füreinander entwickeln, Altern als 

eine natürliche Entwicklung des Menschen wahrgenommen wird.“

Stader Tageblatt (23.06.2009)

Projekt „AsS = Arbeit / Ausbildung statt Stütze“

Diese Paten setzen sich auch bei den Betrieben für die Jugendlichen ein und betreuen 

sie auch in einem Beschäftigungsverhältnis weiter. Die Projektlaufzeit ist zwar zunächst bis  

zum Jahr 2010 vorgesehen, soll aber wegen des Erfolges verlängert werden. 

SWR4 online (27.05.2009)

Projekt „Egon-Naturgeschichten“

„Wir sind gesellschaftlich in ein großes Netzwerk eingebunden.“ Das müsse immer wieder in 

Erinnerung gerufen werden, findet sie. Und wenn das in Form einer bundesweiten Auszeich-

nung passiere, sei es umso öffentlichkeitswirksamer, freut sich Susanne Brandt.

General-Anzeiger (30.05.2009)

Projekt „Die Medienboten“

Der Medienbote ist ein Mensch, der anderen Men-

schen Zeit schenkt und im Kontakt mit ihnen nicht 

selten auch beschenkt wird. Hier gibt es nur Gewin-

ner – nur mitmachen, das muss man schon!

Hamburger Wochenblatt Nord
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Prof. Dr. Jürgen Rimpau,

Vorstandsmitglied der Deutschen

Landwirtschaftsgesellschaft e. V., 

Halberstadt

Prof. Dr. Georg Teutsch

Wissenschaftlicher Geschäftsführer 

Helmholtz-Zentrum für 

Umweltforschung GmbH-UFZ
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Prof. Dr. Ute Klammer,

Professorin für Politikwissenschaften, 

insbesondere Sozialpolitik an der 

Universität Duisburg-Essen

Dr. Volker Hauff,

Vorsitzender des Rates für 

Nachhaltige Entwicklung,

Senior Vice President 

BearingPoint GmbH

Horst Frank,

Oberbürgermeister der

Stadt Konstanz

Prof. Dr. Edward G. Krubasik, 

Honorarprofessor an der  

TU München

Thomas Loster,

Leiter der Münchener 

Rück Stiftung



Was ist eigentlich Nachhaltigkeit?

Nachhaltige Entwicklung heißt, Umweltgesichtspunkte gleichberechtigt mit sozialen und wirtschaftlichen Gesichts-

punkten zu berücksichtigen. Zukunftsfähig wirtschaften bedeutet also: Wir müssen unseren Kindern und Enkel-

kindern ein intaktes ökologisches, soziales und ökonomisches Gefüge hinterlassen. Das eine ist ohne das andere 

nicht zu haben.

Der Rat für Nachhaltige Entwicklung beschäftigt sich in unterschiedlichen Schwerpunkten mit dem Thema, z. B. 

Nachhaltigkeitspolitik auf den verschiedenen politischen Ebenen, auf internationaler Ebene, nachhaltiges Wirt-

schaften und Konsum, Klima- und Energiepolitik. Eine Darstellung der Arbeitsbereiche finden Sie auf: 

www.nachhaltigkeitsrat.de

Wenn Sie auf dem Laufenden über die Aktivitäten und Veranstaltungen des RNE bleiben möchten, abonnieren Sie 

unseren 14-tägigen kostenlosen Newsletter unter: 

http://www.nachhaltigkeitsrat.de/news-nachhaltigkeit/newsabo-rss/

Prof. Dr. Klaus Töpfer,

ehem. Executive Director des United

Nations Environment Programme (UNEP), 

stellvertretender Vorsitzender des Rates 

für Nachhaltige Entwicklung

Dr. Hans Geisler,

Sächsischer Staatsminister 

für Soziales, Gesundheit, 

Jugend und Familie a. D.

Marlehn Thieme,

Mitglied im Rat der 

Evangelischen Kirche  

in Deutschland

Michael Vassiliadis,

Vorsitzender der IG BCE

Hubert Weinzierl,

Präsident des Deutschen

Naturschutzrings (DNR)

Dr. Angelika Zahrnt,

Ehrenvorsitzende des 

Bundes für Umwelt und 

Naturschutz (BUND)
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